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" 4 xd Bantaetchätt vonlochten cs'ic inid looht auf einer Lva- - ;,v.Vicinc Abwsenl'cit," erwiderte die
Glasitt, wiid N'M lange dauern. Mk
Frau Lcsfing. Sie braiickeii .ncinetwe-ge- n

nicht in Ihrer Hausordnung zu an-der- n

; ick gehe nur hinüber in das Ban-kiergeschä- ft

vonrtmann. um rin kleines
Geschäft attwicleln ?"

. Darauf nahm sie den von Frau es

sing gebrachten Veilchenstralis; und ver-lie- ß

das Heiu. .

Als sie in das Gcsckastölotal deö Ban:
kier Friedrich Ortmann trat, stand dieser
am Zahltisch des ersten Zumner. Viel'
leicht mochte erdie Gräfin bemerkt baben,
als sie die Straße überschritt, und war
jetzt in das vordcre Komptoir geeilt, um
zu ihrem Empfang bereit zu sein. Da
er ihr seine geschäftliche Adreßtaite
übersandt, ließ sich voraussetzen, das; er
ihren Besuch erwartet hatte.

Diese Karte legte die.Gräfin nun auf
den Zahltisch deö .ottiptolrö.

,)I'or einigen Tagen' begann sie mit
leichter Neigung idres s bönen Kopfes,

hatten Sie die Güte, mir Ihre Adreß- -

taite zu senden."
Xt beiden jungen uckhaller nah:

men, da der Prinzipal selbst anwesend
War, keine Notiz von der Dame und ar-beitet-

über ihre Büchci gebeugt, ruhig

i

von 1 1 und Jahren derartig mifchan- -

delt, daß für das Leben derUnglücklichen
gefürchtet wi:d. AuS Furcht vor Strafe
wegen eines Vergehens loider die Sitt-lichke- it

hat der Dragoner Gentz von der
5. Schwadron in Treptow' a. R. sich zu
erschießen veifucht, was. ihm aber nur
theilweise gelaug. Die Ernteaussichten
im Stralstmder Bezirke , werden att
äußerst günstige berichtet. - BrandfäUe:
Durch größere Feuersbrünste tvurden in
Gr.-Schwarzs- ee bei Tempelbürg sämmt-
liche Gebäude des Büdners Karl Ebert,
das Wohnhaus des Tischlers Teste, das
Wohnhaus und die Scheune desZimmer-meister- s

Wilhelm Veddcr, . des . Büdners
Henke, des )!achiwächters Dittberner und
das Wohnhaus'des.Büdners Ernst Do- -

nicht in Äsche gelegt, sowie in Neuhof die
Gebäude der Bauern Grannke undSchulz.
In Gr.-Ganse- n zerstörte ein in d'erWoh-nun- g

des Büdners' Heinrich Wandtke
' l

ausgebrochenes 'riiaDenfeuer Gebäude
und in (öäulitz bei Wollin brannten drei
Wohnhäuser bis aus den Gründ 'nieder.

AWi&iftrin.: r

Nach amtlichen Ermittelungen ist der
Stand aller Feldfrüchte in der Provinz
ein befriedigender. In Schleswig sind
nacheinander wieder zwei 'Selbstmorde
vorgekommen : der.Bahninsxektor Schrei-be- r

erschoß und der Handelsmann Dend-le- r

erhängte sich. In beiden Fällen sind
die Motive unbekannt..-- - 1 zu Kiel 2be-aterdirekt-

M. Zteinitz in Folge Schlag
anfalls. Die Regierung chlecwuz
hat die beantragte Weitrröewilllgung ei
ner bisher gewährten Subvention an
das vieler Slvidttheater von einem durch-

greifenden Umbau des Gebäudes abbän
gg gemacht. Bei deit Erweitviung
aibeiten der Norddeutschen ,xute Spinne-re- i

und -- Weberei in Schissdeck bet Son-verbür- g

stützte eine steile Erdwad.ein
und begrub vier Arbeiter. Einer

,

zierMt deglettm?" .

Selch eine Frage, - gnädigste Frau "
entegnete Kurt rasch, wer würde es
nicht für daS grövte Glück und die höchste

Auszeichnung. halten, an Jher Seite ei-

nen Aussluz in die ftfie Mtur zu
chen? Bitte wich auf wenige Minuten zu
he'zirlauben,damit ich dasNötbige anord- -

nerlkann."
Pälnit entfern lt er sich und kebtte m

däx Hotel zurück.
Vor demselben lag eine mit Buchs-.häümvyramid- en

und Oleanderbäumen
m .

vtt$u XHcanoa, uver iveuve eine
buMgeftreifte Mgrkise,

. . zeltartig '
beraisiel.'

r - f w l.' cwtr r
Vier naymen oie vrasm uno oer

sorWlatz : Kurt gesellte sich nach kurzer
Zeit wieder ihnen und daraufzu gleichr t ... . ... . . 1 . '
suvr cic Holklkqulpage vor, in lveiwe cit

tastn mit ihren beiden Begleitern ein- -

sin ... . . , , --

4
'

'JSr
( W, in einem bmachbarten Walde an
einem Äee romantisch gelegenes Vergnü- -

guAslokal war das Ziel der Fabrt.

vw 11 w " i i

anderer Site das Wa!errain sichhü-- 1

SNA erhob, war sebr schon.
Bmzen tmd UUaniUn hxtUiii

de4eesz-su- f dem RazeN Tiebett dem Fu.'
sleigö sproßten die erstenweißenAnemonen
und goldgelben Schlüsselblumen uüd oben
aus den schwankenden Tannenwi- -

-tx xJ:J.7 r,.; :s. .tz,,.... kuww W,vv.u rnpvv,, vu;
dervare Nauscveu', Vas oen Velruvten no

und den Glücklichen noch
froberlnackt. -

t

D eser ganze Früb ngszauder stimmte
die Wränn ,eyr b6iter .

ftfjJSft'&turumaebüng bat."
'Alw und Natursreundin?" iragte

Kutt.
Gewiss, lautete die Antwort der Grä- -

rnr, indem ste sich duckte und einige
Scl'lüsselÄumen pflückte, deren süßaro- -

zuatischei; Tust sie dann beim Weiterze
den oegienz einsog, ick würde in glücke
lichen Behältnissen sehr gern auf dem
9and iebtn:"

...Das sreut mickzu hören rief Kurt
unv reichte der Gräfin noch medrere

' ' . IflCT A c r riWa04umen, die er, iyrem eiwiei toi'.'
gend, gepflückt hatte, und die sie nun ihrem
tleiNenZtrauße hin;usüg:e,auch ich liebe
den Aufenthalt auf dem Land und niein
Schloß bad eine noch sckönere ÄZaldUtn- -

gedung als diese hier."
Der Assessor ärgerte sich über die wach

senV Intimität zwischen der Gräsin . und
Kuru u.tfblte si desbalb immer

v

lZier.zur upwinion geneigt.
Das Landleben," warf er achselzuk'

kend ein, ha: doch etwas Einförmiges ;
ick will nichts aeaen die Natur saaen.
cüii das Znteressanteste bleibt dock im'
mehr, Krone der chöpsüng,den Men
scheu in alli seinen Variationen zu be

trachten;, das ist .ein Studiums neue Sei
ten. unersckdVfliche, reichtaitize Verwik
kelunzeii bietet. Daher lobe ick mir das
Leben'in einer Weltstadt mit ihren Ge

emäsen von Glanz und, Elend Arm und
teiÄ. Tusend und .Berbrecken. wo nck

stttVchMlh
.

Menschenschicksale
.

' entiit
' I I Jreur, weroikivou. wie ?as even wt,

und sich Katastrophen vorbereiten, sg

überrasckend und nervenersckütternd, wke
. ? . . , .i t r mv . .

marier vaoen. Wnnn wirmx ne nie
. . . .-- tll'tx. i v-- j. ! - c :-im grosuaiprn zzvm uvw nie, ioif. l .:'AV..-i'..:':'J'- l : . 'li '1et zeoer neuen Zyelannrsvasr nicor einem
gesckickken Hochstapler die Hand drücken."

Die Giäyn schleuderte plötzlich, wie
derstimnit, ihren duftenden Frühlings- -

strau? in den iu.
..Sie spreöen als Jurist," sagte sie.

und...ihre Heiterkeit
. ,

war
j

augenscheinlich
t rt.1 I

ersVwiinoen, als unit, oer reine i
lusionZn haben kann, und doch ist

' Der?
jenige zu bettagen, der Alle? in Uriprimg
und Folge zergliedert, und den Augen- -

blick Nicht zu genießen versteht

,,ch Ware unttostllch, ,rau lÄraslN,"
warf der Assessor schnell ein, "wenn ich
mir durch meine Bemerkung Ihr Miß
sauen zugezogen,hatte."

Durchaus nicht," versetzte sie rubig
aber immer noch trübe, und hb den Alu

.' ' 'i.C i mmen naa), weia'e zernreut au? der asuu
serftäcke umherschioaniinen uns immer
mehr ihren Blicken entschwanden, Sie
haben nur die Wahrheit gesagt, und die
Wahrheit darf

.
nie gctadelt werden,

. .

wenn
t f T t 1

sie un aua oft in unseren weuerttenwe- -

suhlen verletzt
Sie. raN Gränn,"erwloerte

.
Kurt,

ä m

m2u- - ,c. PC ,n
Sie auch einen Komproirnft repra- -

icntircn konncii ; .e haben gewtn rn
nichts die Wahrheit zu scheuen, und wer- -

den sich doch in den holdesten Illusionen
' : ex-- .

4r't,IU". w.v"7.fU.k'a l?1".die iottsetzuttg d:eses Gesprächs zu sürch,
als 'uIkm: '.-r-

Xr
'

tlt.. . UUm VlVOilW, li UVV t AU I

' ulan trafen Äuckweg nach dem
I

'nMitiiiTannTä.rr,ri an i

VrV":;":?-";:-
"

Vl -e.r. ;
. ivui v iv Ku V r- -

worden, und m dem Trubel der Gäste
i. r. : v. 5ul... w. -f.rci - i
? 1' ?t ä' 1 if5 :l

wndtost zu leichter Unterhai- -

W& rWr,,r : rJ'VVUlUViiV Hwiii ui uuv luicur; i

sich mden klaren FlÄöen des
.

schilmm- -
I

' I
kränzten Waldseeb: e5 war einer teuer
(Ann o's: .S.k.....wv.tvi.. vMi( nlHHVWVCiivr;,, . . vir;- - r ' V I
UN. son oen ommtt yervel zu zaudern
s2tNk. und die TemÄnatuF dlieksaan- -
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Die Veilchendame.
.

Sknsattottk.Röma, dgCar l Töeli.
j' -

sForlseduna.)
Am Tag? vor der Opernvorsreilunq,''

berichtete er weiter, ich saß am Fenster
einer unserer großen ?ttestaurätiönen und
bemertte von dort, wie die Gnädige einer
kleinen Blumenhändlerin einen Veilchen-strau- ß

abtauste."
'

. Abermals veränderte sich der Ke--.
sichtsaüsdiU der tträsin. Die Un- -

ruhe verschwa.iaus ihren Zügen ; über
dieselben stog ein Schatten von Traurig-kei- t.

Das arme öiind. wie leid thut es
mir, daß ich 'eZ niebt wiedergeirossen
habe."

,.Wenn mir die.Fra Gräfin gestatten
Wolle,' ttürd; ich es für eln'ebesonertn
Vorzug anschen bnen-alleMvrge- n ei-- -

nen frischen Veilchenstraüß senden zu dür
fm.'4 5 " :. : '..

Ich bedauere da Verschwinden der
Kleineu nicht der Veilchen wegen," erwi-dert- e

die (Ärsin, denn deren giebt es w
jedem Blumenladen zum Kauf, und wie

ie sehen, baöe.ich mich bereits binrei
chend damit umgeben." Sie zeigre-- da
bei auf.öie am Fenster stehenden Veil''
chentopfe und. fuhr dnn . fort : ,,Nein,
micl' interessirte die kleine ganz bessn- -

ders wegen ihrer Äeölichteu mit einer
mir einst sehr liebeit Person, sie wollte

hinsetzen, daß sie dieser Aebnlichkeit
wegen die tletNe'Veilchenieertauferin gern
unter ihren speziellen Schutz genommen
hätte, aber sie tam '."nicht dazu, dtes 'aus-Zuspreche- n,

denn Kurt siel ihrebr schnell
in die Äede: Wöh5mit'Jhreiir verstorbe
nen Herrn Gemahl s Denn ich schließe
von deck Tmuergewande, welches Frau
Gräfin imuier tragen, darauf, daß Sie
Wittn--e sild."

Die Gräsin sah Kurt groß a i, als ob sie

nicht gleiä t?üßte. was sie hierauf ant--
Worten sollte, ader schnell wieder gsam- -

melt, versehe ne ruhig: Tie haben recht,
ich bin Wittwe." !

Kurt's Augen leüchteten'bei dieser E

klärunz so flammend auf. daß die Gräfin
die ihrigen niederschlug.

Sie ist nickt 'Wittwe, schoß es dem
Assessor plötzlich durch den Kopf ; ihn be.
iremvete vie sruve, mit weicoer le iv
Wittwenschaft versicheit hatte, auch
wünschte er, daß sie zubänden sein möch--

te, wie er selbst, dann tonnte sie Kurt
nicht angehören, den n, er fühlte es sehr,
genau, nnt größerer - Warnle 'behandeue
als ihn selbst ; freilich bätte sie ibn von

Ansang
,

an als Helenens Verlobten Un- -
'tvr. ul 'c r.inen geiernr. ?ic 5sen prer egen ei-

ligen Stellunzen . vervickelten Nch.m-me- r

mehr 'Auch' erlnne'rr'er stdaß
sie i hn um s einen - etttäizen ' Riö löbze-stan- d'

gebeten hatti; - vielleicht -- bandelte
es sich um eine' Lösung ihrer (!be, um
Verfolg gewisser Ansprüche an ihren
Gemahl; der Assessor war fest ent-schlösse- n,

daß, wenn ein solcher Fall vor-liege-n

sollte, er durchaus und entschieden
den versöhnenden Vermittler abgeben
würde. . .

Mit großer Geschicklichteit fand die
Gräsin sogleich ihren . gesellschaftlich en

Ton wieder Sie fragte nach
den verschiedenen Sehenswürdigkeiten
der Rendenz und. sprach die Absicht aus.
einen längeren "Aufenthalt hier nehmen
ui wollen.

Damit hatte sie nun den Herren ein
Entgegenkommen gezeiat. Ohne nicht ge-rade-

zu

urihöflichzu .erscheinen, mußten sie
sich ihr, der alleinstehenden Fremden, der
unabbängigen Wittwe als Gesellschafter

. .tL - -i i. r r et runo kMyrer IN ver tyr unoelannlen lest
den; anbieten.
' Äurt machte ihr dies Anerbieten in sebr

verbindlicher Frm, und die Gräfin
sagte:

Es verstößt vielleicht gegen den gu
ten Ton, wenn ick aus Ihre Freundlich
keit eingehe, allem wer sich durck die
Furcht vor dem Urtheil der Welt beein-stufte- n

läßt, handelt nie. Es sagt mir
zu, Sie zu begleiten, und ich werde es.

n wenigen Augenblicken seben Sie mich
bereit." . ..

Sie grüßte mit annmuthigem Lächeln
und eilte in idrScvlasZimmer.

Die beiden Freunde hatten kaum Zeit,
ibre Freude auszudrucken, als die Gräsin
auch lchon wieder zurückkam.

Ein kleiner, leichter, schwarzer Hut. mit
einem uft gekräuselter weierStrauen
federn verbarg die schönenZüge der Gräsin
wenlaer, als er ste in dieter kleid amen

Umrahmung noch' pikanter hervorhobein
sckwar;er Sanimetpaletot ; ;e!ate ihren
t'errlicken Wucks mebr als er ihn verbüll- -

te; so schon, so eiuzückend scksn wie in
diesem Augenblick war sie Kurt noch nie
vorgekommen. . . . ,

i
Kurt bat siejetzt zunächst, am Dinn

im Hotel de' FrAnce theilzunehme und
die (räsinfolgte ihren Begleiterin da-hi- n.

Helene, welche durch das Mädchen
von' der abermaligen Rückkehr ihres
Bräutigams zu der Gräfin, wenn jetzt
auch in Gesellschaft des Herrn von B-lo- w,

unterrichtet ioorden war, ktte in
erklärlicher Erregung auf der Lauer ge-stand-

. 'Als sie draußen die Glastbür
des Korridors ins Schloß fallen borte.
ohne day der Ayeyor noch einmal zu ihr
gekommen war, lies sie in die Zimmerder
Gräßn. ... 's--

: Von demEckfenste? aus, sah sie di so3
ne Frau zwischen den beiden Herren die
Straße hinabgehen i.nd konnte deutlich be-merk- en,

wie lebhaft Beide sich um sie be-müht-

. , . : '

Bei diesem Anblick brach. Helene in
Thränen aus und nahm . sich '. ver, . den
Aenor heute Adend uder :-- seine -- jnua
sichtslosigkeit gegen sie 'zur Rede zu steb
len.
' TerAssejsn seinerseits hatte seine Braut
völlig vergessen. Kurt's Gegenwart spötn-t- e

ihn immer mehr an,diesen aus der
Gunst der'Gräfin zu verdrängen. 6s fand

I

!

ein förmlicher
i . .

Weystreit
?

zwischen
.

den jun-- '
' gen veuren ziarr, ncy sitx wn 9 rctz
! dar wie geheimnisvollen Frau angenehm
I , ,, 1imrkrAl rtt'h0 A 0t.iiwu'(u uiiy r(itiui--' it.h ii,u'denschist MBeidet' Bmst nnd seder ii-im- te

lnebr. angesackt. .... .y -- 1 Z ?.

.
;-

Die Srtde bei der aöle d'hote hatte
die beitere .!!aune bei allen Dreien noch

.
-- :" '''es lotn.

er Tag ist sd ,?5'"sinf , i r f rt iii i 'fat i .-
'- "MÄVi i ÜTs

Friedrich Ortmann
empfiehlt sich ntm An- - und Verkauf von

Aktien.allerArt,Einlösen vonEouvous und
Wechseln jeder Münzsortc'

Endlich," mnrnielte sie, als sie gele- -

sei?, ich Hab's also erreicht und seine
Aufmerksamkeit auf mich gezogen. Er
kam mir zuerst entgegen ; nun kann es

Argwohn nicht erwecken, wenn ich ihm
ineinen --Besuch inachen werde."

Sie warf die Karte auf den Tisch zu-rüc- k,

besann sich aber, ergriff dieselbe wie-d- er

und legte sie dann in jene Schublade
ihres Schreibtisches, welche seitdem Tage
ihrer Ankunft den ' geladenen- - Revolver
verbarg. .

8. '
. . . . t

Mehrere Tage ivaren vergangen. Der
Zauber des Frühlings machte sich selbst

in den kolonalen.Haulerreihen der Nest- -

denz immer medr geltend. Aus den
brauen.gnoiven' der alten Kastanien
bäume,7welcke die Straßen nock vier und
dalschmückten und den Pferdebahnanlagen

i4yciipuwiiur; i'ujuuivn unv .uten,
wäbrend die aus den önentlick, Nlätien
besindlicken Fliedersträucker sick ebenfalls
mit knospenden Blütbendolden 'bedeckt

hatten. '
- - n d.r
I" ?Z rai

KVöZ ,nament- -

lich
. , t. Sie war. all

f wif:cin v- -

1
lebte so ruhig und zuruckzogen.dawrau?tt fit Vtltfl hrtll 'fiv UriV- -

"'"Z. v" tv? '
te,

. ..
viel weniger. . durch sie gemrt

-

wor- -
.

,vwv V4V
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Außer den beiden Freunden empfing
die Dame auch keine weiteren Besuche,
sie lebte wie eine Einsiedlerin.

Kurt von Below und der Assessor 'bfleq- -

ten stets gleich nach der Table d'hote in
das Haus der Frau Lessing zu kommen.
Ersterer begab sich immer direkt in die
Salons der Gräfin, während Letzterer,
Wie es stch von selbst verstand, zuerst t

e Braut aufsuchte, gewöhnlich aber sehr
vaio selnemreunoe m oie vordren im- -

ff s,4V A A
i- -

Die Gräsin behandelte beide Herren
mtt gleicher Llebenswürdlgkelt, freute
sick auaenscheinllck, dieselben bei sich zu
sehen, war ihnen aber niemals wieder
an die i.able d hote des Hotel de France

eiolgt, sondern speiste einsam zu Hause.
Sie hatte nachträglich Frau Lessing er-such- t,'

die Besorgung des Mittagessens
für sie zu übernehmen, und wurde dael-b- e

der Gräsin stets in ihrem Salon ser- -

virt :u derselben Zelt, wenn auck Frau
Lessing undHelene in ihre! Zimmer speis
ten.

Diese rubiae Hausordnung war nur ein- -

mal gestört worden, und zwar durch die

Mazortn von Weller. Dieselbe batte
kaum erfahren, das: die Gräsin von

i4tftmm-- f.iiSitrtfllri Vir r.tuV'VIIIHHI MWVJJV IV I VV ,JV
sing geworden war, als sie auf der Stelle
zu Letzterer geeilt, und große Bedenklich- -

feiten batte laut wetee n lauen, über ,rau
Lessing's Unvorsichtigkeit, ivie sie es nann- -

te, an eine einzelne Dame zu vermiethen.
3toch dazuan eine Dame, über deren he

Schönheit die ganze )!achbar- -

sckast bewundernd jprack, eine ckön- -

heit, vo.i der sie sich überzeugt, als sie
von der Straße aus die Gräfin ant Fens- -

ter erblickt batte.
Alle Bemühungen der neugierigen und

schwatzhaften Maj'on, zu der Gräfin zu
dringen, waren vergeblich gewesen. Al$
sie durch Frau Lessina sich vorstellen las
sen

, wollte, hatte die Gräsin ' zwar artia.
t. t rt taver oow ,evr oenimmt geantwortet, oasi

sie keine Bekanntschaften zu machen ivüii- -

sche.

Die Majorin war außer sick gewesen,
..Also keine Bekanntschaften" hatte

sie gesagt, wünscht diese schöneDamezu
ilil .' wf f r,mawen : iiboni nur, iveii ia eine ,,rau

bin ? Denn, wie ick unterrichtet bin,
empfängt sie ja doch den Verlobten von
Fräulein Helene und dessen Freund, den
Herrn von Below, und zwar täglich, wie
icv drüben von der Znoavertn der Kon
tzitorei

. i.
erfahren

- babc; ausgegangen, ., ist
sie mn oen zerren za auco scvon ; ei, ei.
das u&t dock reckt wundersam? Gedanken
bei mir erwachen.

au Lesiina batte am. diese etwas
malitiösen Aeukenmaen. der Mawrin

oiiieilick unteritemvelte ?ln,nel- -

jantcU worden sei, was doch gewiß
nicht geschehen wäre, wenn auch nur die
gkrmaste.Bedenklichkeit gegen den Alis
snihif nw.ifirt vnr.in !-

-,.

t,v.r,... jTrtrnS K.ttt rtllt it Mliirsvi iI IV IHIVIIII VtttV'
dlnas Zckweigen müssen und sick bei Frau

. .r r. r t..enmg nla)r,ner.r. sei'en lassen, asur
f-if- e ft ifct ftn?nlnn1t tit or nvn,
Ci.vs,, asifnl s--"""v"" 'Ht...Vv

von dort die Fenster, hinter welcken die
läfln ohnu, aber nickts Aussälliaes

ließ sich entdecken, die Gräsin war in den

" ' ' VVVI'MItVl VV'V. - . .mrfiiiin Ysv MJ.'.nnrii I
HlltlH II tt VtlHllltlli
nicht so Helene,ai.uJwelche...bei dem

i
Besuch

.

UJLk .liUli.'L'i'ilU Ulllkll L 11 lf 1U III .II

uck, wenn sie auch mit keinem Worte,
i-

- :t. an..n.iveocr lyre jynuicr, now inrin?rU y,rrU, ,i; ,?u,r&t'. .V.WVVu vorainq.
Der Laufburscke eines benachbarten
i..,.k.?,,s. s,. .. V:.r..'WIUIVllWHlllS 4'Vt4V V4UV' Utl VlllUU

Mraen, wie alltZglich.
.

inen ixUtn
m m -

BeilCenstrau sur die Graun adaeqeben.
Derselbe wurde von Frau Lessina, da
daS Dienstmädchen auf einem Gange für

--xatriMAnii u
V wit;iwvnio , 1 ivHv i v vcv

Ur.hn sih.rhr.irht
5?.'-?.- :.- irrI W IHIIV IV .vv kVV iltl'Vil

Stunde,, bereits vollständia, IHM Ausak- -- .J V

t.
in sind bereits' in voller

agte Frau Lessing, indem sie
örmiaen Veilckenstraün ank
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Ich nabm mir die Ebre. qnädiaste

Frau," antwortet Ortmanil, indem er
die Eingetretene mit einer devoten, sehr
tiefen Verbeugung begrüßte.

Sie sind der Ehef V fragte die Grä-
sin mit einer Stiche und S icherbe it, die
Jeden erschreckt habeii lvürde, der sie an
jenem Abend am Fenster bätte beobackten
können, als sie die seltsamen Worte be-zügli- ch

eines geheimen Kompagnons aus-geruf- en

hatte.
So schlau Ortmann auck war, er ivur-d- e

durch diese Ruhe der Gräfin vollständig
getäuscht ; er

,
hatte keine Ahnung, das;

- Mi I t
oie 'ame ii'n rannle uns oaz; sie ure
Wohnung bei Frau Lessing nur gewählt
batte, weil dieselbe seinem l;eschäftslokale
gegenüber lag.

Aber auch er hatte eine gebeiiunißvolle !

Absicht verfolgt,' als er 'ihr seine Ge- - j

schäftsadresse übersandte, m Verfolgen I

eines verborgenen Zweckes, standen sich j

diese beiden Personen also aleick aeaen j

über, aber in anderer Hinsicht herrschte
eine große Verschicdenhcit Avischen Bei-de- n.

Die Gräfin wußte genau, wen sie vor
sich hatte und was sie wollte. Der
Bankier Ortmann wußte ebenso genau,
was er wollte, aber durchaus nicht, wen
er vor sich hatte. Da? zu ergründen,
war für ihn zunächst di.; Hailptsache.

Auf die Fragen der Gräsin Schön-mar- k,

ob er. der Ehef der Firma sei, ver-neig- te

er sich noch einmal vor der schönen
Frau.

Ohne ihren Veilchenstrauß aus der
Hand zu legen, zog die Gräfin eine kleine
Brieftasche hervor.
.. Mein Aufenthalt in hiesiger Stadt,
sprach sie dabei, toird sich auf mehrer
Wochen ausdehnen. ?ch bin vosichtig
genug, nicht zu' große Summen Geldes
bei mir zu führen, srndern habe einige
kurz gezogene Tratten bei mir, tvelche ich
nach Bedarf zu diskontiren loünsche "

Wechselgeschäfte, dachte Ortmann spöt-

tisch bei sich im Stillen, das heißt baares
Geld gegen Papier. Laut setzte er sebr
dienstfertig hinzu :

Ich werde es für einen besonderen Vor-zu- g

ansehen, wenn Frau Gräfin mich mit
Ihrer Kundschaft beehrend Aber wollen
die Gnädigste nicht in mein Privatkabinet
eintreten? Hier, wo fortwährend !om
toirdiener, Postboten und Leute älmlicher
Art verkebren. ist kein Aufenthalt für eine

'
Dame." , .

(Fortsetzung folgt.)

Deutsche Lokal -- Nachrickten.

0rtpruftn.
Wie schon früher erwähnt, soll, in der

Provinz Ostpreußen ein neuer Regie-rungsbezir- k

mit dem Sitze in Allenstein
errichtet weiden. Demselben sollen vom
Regierungsbezirk Königsberg die Kreise

Allenstein, Mofta, Nastenvurg. rlels-bur- g.

Neidenburg und Osterode, vom

Ztegierungsbezirk Gumbinnen die Kreise
Sensburg, Lötzen, Lock und Johannis-bürg- ,

im ganzen 250 Quadratmeilen mit
600,000 Einwohnern zugetheilt werden.
Für den Regierungsbezirk Königsberg
würden dann noch etwa 225 Quadrat-meile- n

m'.t 800,000 Einwohnern für den
von Gumbinnen 160 Quadratmeilen mit
annähernd 600,000 Einwohnern übrig
bleiben. Der einer grauenhasten
Mordthat verdächtige Handelsmann Jo-han- n

Kelch wurde in Allenstein verhaf-tet- .

Der Gutsbesitzer Wagner aus
Wiluddeii wurde vom Schwurgerichte zu

Lyck wegen eines Verbrechens, begangen
an einem IZjahiigen Mädchen, zu echt
kl ,,.4fi,,Z l f .

uyVil )u;ii'wnv
leftpreußen.

In besonders bedrängter Lage in Folge
der letzten Überschwemmungen befinden
sich die Ortschaften Fürstenwerder, Hin-tertho- r,

Wernersdorf, Prinzlasf, Tiegen-ortStuttbo- f,

Jankendorf und Groschen-kamp- e.

Den Ortschaften Zeyer und
Stuba hat die Regierung zur Wieder-Herstellun- g

des durchbrochenen Nieder-laache'scke- n

Ueberfalles eine Beihilfe von
5000 Mark bewilligt. Der Schaden,
den die Fluthen der Weichsel im Marien-Werd- er

Kreise angerichtet, wird auf mehr
als 400,000 M. geschätzt. Gegen den
Kaufmann Moritz Friedländer von

ist wegenWechselfälschung
ein Steckbrief erlassen worden. Brand-säll- e

: Durch größere Feuersbrünste wur-de- n

in Garnseedorf fünf Wohngebände
und in Sprind bei Reuenburg sammt-lich- e

Wohn- - und Wirthschaftsgebäude der
Besitzer . Behrendt und Liedtke einge- -

äschert. Ferner brannte in Honigselde
das Wohnhaus des Besitzer Olßcwski
und in Gr. Lonk das Gehöft des Kätb-ner- s

Liedtke total nieder.

Voiumern.
'

, In Stettin haben kurz nach einander

I Personen Selbstmord begangen : eine

Frau Böhm crbängte sich, deren Gatte
sprang aus Verzweifinng hierüber in die

Oder, und die Rähterin Auguste Fensch
erschoß sich aus unglücklicher Liebe mit-tel- st

eines Revolvern. Die pommersche
Arbetteikolonie Ateierci" bat ani
Juli mit der Aufnahme . von Kolonisten
begonnenl In Stärgard hat der Arbei- -

ter Landowski in der Trunkenheit seine

Frau, sowie seine beiden Söhne'im Alter

derselben war alsbald im. I?n Ratze?

bürg in mau gegenwärtig mit der Auf'
stel!u:ig des Löwen", eines Geschenks
des Gronher;ogs von Melenburg Sire
litz an die Domlircke.' beschäftigt. ? Der
selbe foinint iif die Vot balle .des Doms
auf einen Sandsteiusockel zu stehen.
Alitzsckläge und Brandfälle ,: : In Folge
Blitzschlages . wurden eingeäschert ; . in i.

Stcinkoppvl tu Gewese des. Erbpäckteis
Schoerz. in Gnissau das Gewese des Huf
ners Fritz Kniebusch. in ' Altmdln das
Haus der Wittwe Brand, in ?)crk im'
Ältenland das Geirese M Hcftesitzers
P. Qlters und in Heede das Hauo der
Wittibe Ramte. und das-- des K.uhners
.T'.v'.sselniantt. . .Aus anderer Ursache
winde in Brandstrup das. Geivese des
Guiebefitzers Egertfen ein Raub der
Flammen, in urg i. D.'däs.Wobnhaus
de LaridtanneS Icbann Wiese, aus
Fröiiipseid die Besitzung des Gastwirths
Heide-er- , i:i .'.'iaukrläu- - die - Käthe" des
Husners Hüinpel u.d in Lutzbor' das
i'hreny d-- chut aus. - - j

.,!:.
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Ankunst und ÄdgnnzZ der ijkndad.itt!
in Indianapolis, an und nach

tdii tun ll. Mni I8K4 : : i
(

Tledelaud, Columdot. ftiminnat und ,utu.
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odüng der Gräsin gezeigt und binzuge- -

fügt, daß sie selbst diese Anmeldung be- -

gt und dabei von den, Pollzei-L'ieute- -

t mi m MnrtWr 9srZ:s,:.
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Erst spät lehrte sie Gesellschaft der
otisra Avrrn nacs titr Stslfct tm-iis- f

."- -
Endlich hielt der Sagen wieder vor

Um Hause. ..Die Herren emspahlen sich
an erauslnurz auver nnensrionnre
der voraeruatenStundeweaen, nickt mebr
iu ,tt B hmauWn. um sich . I

em v m m vm mä r im v 4 mmm i" Ui7V",v"1' i'Yrrr ?M' - '..C ' . .
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Brief m
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I
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den tellerk
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